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Text 

Die pharmazeutische Industrie in der Schweiz erwirtschaftete 2016 einem Exportüberschuss 
von 48 Mia Fr. 40‘000 resp. 200‘000 Arbeitsplätze sind direkt resp. indirekt in der Branche1 
und eröffnen qualifizierten Abgängern von Berufslehre und Hochschule attraktive berufliche 
Perspektiven; es braucht auch ausländische Fachkräfte, um den Bedarf zu decken und 
international erfolgreich zu bleiben. Die medikamentöse Behandlung schwerer Erkrankungen 
trägt bei für die steigende Lebenserwartung der Bevölkerung bei hoher Lebensqualität. 
Arzneimittel auch für seltene Erkrankungen (rare diseases), die weniger als eine von 2000 
Personen betreffen, werden als Orphan Drugs2 durch die Zulassungsbehörden erleichtert 
und mit längerer Marktexklusivität registriert.3 Doch Zulassungsfristen und -kosten zeigen 
weltweit grosse Variabilität, über 4-fach bei den Fristen und über Faktor 2000 bei den Kosten 
mit entsprechend unterschiedlicher Verfügbarkeit der Produkte für Patienten.4  
Die Pharmaindustrie investiert in der Schweiz pro Jahr 7 Mia Fr für Forschung und 
Entwicklung, ein Drittel des nationalen Gesamtforschungsaufwandes.1 Ein neues Arzneimittel 
kostet 2.5 Mia Fr1, was in einer kurzen Patent-geschützten Verkaufszeit nach der Zulassung 
kompensiert und Mittel für neue Heilmittel generieren soll. So sind die Kosten für Arzneimittel 
teuerungsbereinigt überproportional gewachsen und betragen in der Schweiz etwa 10% der 
Gesundheitsausgaben.1 So soll ein eben FDA-zugelassenes Gen-Medikament bei kindlicher 
Leukämie etwa 475‘000 $ pro Behandlung kosten.5 Solche Preise innovativer Heilmittel 
stellen soziale Gesundheitssysteme vor Probleme und führen in Wirtschaft, Politik, 
Öffentlichkeit und Ethik zu Diskussionen. Der Umstand, dass börsenkotierte Pharmafirmen 
hohe Erträge für die Investoren (Stakeholder) erbringen sollen, kompliziert die Thematik.  
Nachahmerprodukte sollen die Medikamenten-Erhältlichkeit dank Kostenreduktion 
verbessern. Bei der FDA geniesst die Anpassung der vereinfachten Zulassung solcher 
Heilmittel höchste Priorität,6,7. Der generische Wettbewerb hat teilweise einen ruinösen 
Arzneimittelpreiszerfall geführt mit einer Reduktion der Anbieter und Verschiebung von 
Wirkstoff-Produktionsstätten in Tieflohnländer Asiens. Bei etablierten essentiellen 
Arzneimitteln haben sich global Qualitäts- und Verfügbarkeits-Probleme mit 
Versorgungsengpässen gehäuft. In der Schweiz erfolgten in den ersten 15 Monaten der 
obligatorischen Meldepflicht bei Arzneimittel-Versorgungsstörungen über 70 Mitteilung mit 
z.T. langdauernden Versorgungsstörungen, die die Wirtschaft alleine nicht lösen konnte.8 Die 
Arzneimittel-Substitution durch andere Anbieter war oft kein Lösungsansatz, da die fehlende 
Wirkstoff-Verfügbarkeit alle betraf. Bei komplexen Arzneimitteln, wie Biologika oder Nano-
Arzneimittel, deren Nachfolge-Präparate nur ähnlich (Similars), aber nicht identisch sind, ist 
die Austauschbarkeit zusätzlich einschränkt oder verunmöglicht.9   
Das Pharmaland Schweiz kann Beiträge zur verbesserten und nachhaltigen 
Heilmittelversorgung entwickeln, in  ev. globaler Schrittmacherfunktion. Ansätze in der 
Zusammenarbeit von Wirtschaft und Öffentlichkeit bei Entwicklung10, Zulassung, 
Preisgestaltung und Versorgungssicherheit von Heilmitteln sind attraktiv.  
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